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Bild: D. Rüegsegger

«Friede allen Menschen»
Franziskanische Impulse für eine multikulturelle Gesellschaft und eine Kirche im Dialog 
der Religionen.

Über diese wichtigen Themen spricht Kapuziner Niklaus Kuster am Dienstag, 17. März 
von 19.00 bis 21.00 Uhr im Saal des Pfarreizentrums Gerliswil. Herzliche Einladung 
zu einem inspirierenden Abend mit spannenden Impulsen und einem lebendigen  
Austausch über gerechtes und friedliches Zusammenleben in einer konfliktreichen  
Welt – und darüber, wie wir uns trotz Widerständen als Menschen auf freundschaft-
liche Weise miteinander verbinden können.

Tena Ivancic, Kommunikation

Impulsabend mit Kapuziner Niklaus Kuster

Dies und das
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Liebe und Zukunft säen
Kontakte

Katholische Kirche Emmen-Rothenburg
www.kath.emmen-rothenburg.ch

Sekretariat Pfarreien Emmen
Schulhausstrasse 4, 6020 Emmenbrücke
041 552 60 20

Sekretariat Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg
041 280 13 28

Pastoralraumleiter
David Rüegsegger, 041 552 60 25

Leitungsassistenz
Marianne Grob, 041 552 60 60

Kommunikation
Tena Ivancic, 041 552 60 13

Ansprechpersonen
Pfarrei Bruder Klaus, 041 552 60 45
Ulrike Zimmermann

Pfarrei Hl. Familie Gerliswil, 041 552 60 26
Claudia Ernst, Bezugsperson

Pfarrei St. Barbara, 041 280 13 28
Franziska Stadler

Pfarrei St. Maria, 041 552 60 24
Romeo Zanini, Bezugsperson

Pfarrei St. Mauritius, 041 552 60 12
Gabi Kuhn

Betagtenseelsorge
Walter Amstad, 041 552 60 23
Nana Amstad, 041 552 60 75

Seelsorgende
Karl Abbt, 041 552 60 99
Gabriela Inäbnit, 041 552 60 32
Joy Paul Manjaly, 041 552 60 22
Matthias Vomstein, 079 230 97 05

Jugendarbeit
Alfredo Marku, 041 552 60 73
jugendarbeit@
kath.emmen-rothenburg.ch

Religionsunterricht und Katechese
Rektorat Emmen: 
Ursi Portmann, 041 552 60 50
ruk.emmen@kath.emmen-rothenburg.ch

Prorektorat Rothenburg: 
Verena Bieri, 041 280 13 28
ruk.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sozialberatung
Katharina Studer und Claudia Gaus
041 552 60 55
sozialberatung@
kath.emmen-rothenburg.ch

Kirchenratspräsidium
Emmen: Hansruedi Schmidiger
Rothenburg: Andreas Borer

Kirchgemeindeverwaltung Emmen
Mario Blasucci, 041 552 60 01

E-Mail immer mit: vorname.name@
kath.emmen-rothenburg.ch

Vor Kurzem habe ich nach einer Abschiedsfeier ein Kompliment 
erhalten. Die Rückmeldung war ehrlich, angemessen und di-
rekt. Das Kompliment hat mich sehr gefreut. Es war eine Wert-
schätzung.

Liebe säen
Jesus sprach immer wieder vom Himmelreich. Mit Bildern, Ver-
gleichen und mit seinem eigenen Leben zeigte er, was er damit 
meinte. Zum Beispiel verglich er das Himmelreich mit einem 
Senfkorn, aus dem ein Baum wird. Ich verstehe das so: Wir sind 
dazu aufgerufen, hier in der Welt Liebe zu säen. Wer Liebe er-
fährt, kann auch Liebe weitergeben. Das Reich der Liebe wird 
immer grösser, so wie aus einem ganz kleinen Senfkorn ein 
Baum wachsen kann. Nicht immer erhalten wir Komplimente 
für das, was wir tun. Doch ich glaube fest, dass Gott sieht, was 
wir tun und es wertschätzt.

Zukunft säen: Fastenaktion
Liebe säen heisst auch, diejenigen Menschen zu unterstützen, 
die weiter entfernt von uns leben. Mit dem Motto «Zukunft 
säen» will die Ökumenische Kampagne von Fastenaktion, 
HEKS und «Partner sein» auf die Saatgut-Problematik aufmerk-
sam machen. Bäuerinnen und Bauern sollen unterstützt wer-
den, ihr eigenes, lokales Saatgut verwenden zu dürfen. Sie sollen 
nicht abhängig von grossen Agrarkonzernen werden. Die Ka-
tholische Kirche Emmen-Rothenburg unterstützt dieses Jahr in 
der Fastenzeit Menschen in Kolumbien in ihren Rechten auf 
Mitbestimmung und Ernährung.

Zukunft säen: Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
Die Veränderungen in der Organisationsstruktur zielen darauf 
ab, dass die Katholische Kirche Emmen-Rothenburg eine Zu-
kunft hat. Alle sind aufgerufen, bei diesem herausfordenden 
Prozess mitzudenken und zu unterstützen, im Vertrauen darauf, 
dass diese Neuorganisation gelingen wird.

Gabi Kuhn, 
Pfarreiseelsorgerin
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Zukunftsprozess Katholische Kirche Emmen-Rothenburg

Sekretariat der Emmer Pfarreien in Gerliswil

Ab dem 1. März befinden sich alle Sekre-
tariate der vier Emmer Pfarreien Bruder 
Klaus, Hl. Familie Gerliswil, St. Maria und 
St. Mauritius neu beim Haupteingang im 
Pfarreizentrum Gerliswil, Schulhaus-
strasse 4 in 6020 Emmenbrücke. 

Neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag,
08.00–11.30 und 13.30–17.00 Uhr

Kontakt:
041 552 60 20
sekretariat@kath.emmen-rothenburg.ch

Das Team von fünf Sekretärinnen er-
bringt weiterhin die gewohnten Dienst-
leistungen und unterstützt gerne bei  
Fragen und Anliegen.

Tena Ivancic, Kommunikation

An den Standorten, an denen künftig kein Sekreta-
riat mehr vor Ort ist, stehen Bezugspersonen wäh-
rend bestimmten Zeitfenstern zur Verfügung.

Pfarreien ohne Sekretariat

Bruder Klaus: Karl Abbt (ad interim), 
in der Regel freitags von 13.30 bis 16.00 Uhr

St. Maria: Romeo Zanini, 
in der Regel donnerstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

St. Mauritius: Gabi Kuhn und Gabriela Inäbnit,
in der Regel donnerstags von 13.30 bis 16.30 Uhr 

Die Bezugspersonen haben ein offenes Ohr für  
die Menschen vor Ort, bieten seelsorgerliche  
Begleitung an und sind für sie da. Es können Fragen 
und Anliegen gestellt werden. 

Pfarreien mit Sekretariat
Hl. Familie Gerliswil: Claudia Ernst
St. Barbara: Franziska Stadler

Termine für Gespräche können im jeweiligen Sekre-
tariat vereinbart werden. 

Möglichkeit zum partizipativen Arbeiten
Am öffentlichen Anlass am 13. Januar konnten sich 
die Teilnehmenden an den verschiedenen Tischen 
zum Mitdenken und Mitarbeiten einschreiben:  
Kinder/Familien, Jugendliche/Firmung, Zukünftige 
Pfarrkirche/Name der Pfarrei, Neues/Innovatives, 
Soziales und Alter.

Wer an dem Abend nicht dabei sein konnte 
oder sich gerne noch nachträglich einschreiben 
möchte, darf sich gerne mit Name, Vorname,  
E-Mail-Adresse, Telefonnummer und Arbeitsbereich 
bis Ende März bei der Kommunikation melden: 
kommunikation@kath.emmen-rothenburg.ch

Tena Ivancic, Kommunikation

Zukunftsprozess Katholische Kirche Emmen-Rothenburg

Bezugspersonen vor Ort ab 1. März

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Personelles

Erfolgreiche Sakristaninnen-Ausbildung
Margita Gjeraj, seit einem knappen Jahr Sakristanin in der Pfarrkirche in 
Rothenburg, hat in Einsiedeln den dreiwöchigen Grundkurs der Sakrista-
nenschule besucht und am 30. Januar 2026 erfolgreich abgeschlossen. 

In einem feierlichen Gottesdienst, zusammen mit ihrer Kursgruppe, 
durfte sie in der Kapelle des Bildungszentrums Allegro vom Präses des 
Schweizerischen Sakristanenverbandes, Domherr Josef Benz aus dem  
Bistum St. Gallen, den Fähigkeitsausweis entgegennehmen. Mit dem Ab-
schluss ihrer Ausbildung ist unsere Sakristanin nun befähigt, das zu tun, 
was die Berufsbezeichnung bereits sagt: am Heiligen zu wirken und im 
Heiligtum – unserer Kirche – Verantwortung zu übernehmen.

Der Dienst als Sakristanin  
geschieht oft im Stillen, mit 
Sorgfalt, Hingabe und Treue. 
Er schafft den Raum, in dem 
Gebet, Feier und Begegnung 
untereinander und mit Gott 
möglich werden. Für die 
Bereitschaft zu diesem wichti-
gen Dienst sagen wir Margita 
Gjeraj von Herzen Danke und 
wünschen ihr Gottes reichen 
Segen für alles, was sie weiter-
hin mit wachsamen Augen 
und liebendem Herzen zur 
Ehre Gottes und zur Freude 
der Menschen wirkt.

Text und Foto: David Rüegsegger
Unsere Sakristanin in der Pfarrkirche 
St. Barbara Rothenburg: Margita Gjeraj.

Personelles

Herzlich willkommen, 
Werner Aregger!
Wir freuen uns sehr, eine bedeutende 
Neubesetzung in unserem Pastoralraum 
bekannt zu geben: Per 1. März 2026 wird 
Werner Aregger die Leitung unseres Fa-
cility Managements übernehmen.

Mit Werner Aregger gewinnen wir 
eine äusserst erfahrene Persönlichkeit. Er 
war über 24 Jahre im Dienst des Papstes 
im Vatikan tätig und ist daher bestens mit 
kirchlichen Strukturen und Abläufen ver-
traut. In seiner neuen Funktion wird er 
die Verantwortung für alle Hauswarts- 
und Facility-Aufgaben im gesamten 
Pastoralraum tragen. Gemeinsam mit 
dem bestehenden Team möchte er diese 
wichtige Aufgabe zukunftsorientiert ge-
stalten und weiterentwickeln.

Dienstjubiläum
Wir gratulieren Regula Blum herzlich zum 
fünfjährigen Dienstjubiläum. Als Protokoll-
schreiberin des Kirchenrats Rothenburg 
sowie als Mitglied des Kirchgemeinde-
parlaments Emmen begleitet Regula die 
Katholische Kirche Emmen-Rothenburg 
mit Engagement und Herzblut. Wir schät-
zen Regulas Einsatz sehr und wünschen 
ihr in ihrer Tätigkeit sowie ihrem Amt 
weiterhin viel Freude und hoffen, sie noch 
viele Jahre bei uns wissen zu können. 
Herzliche Gratulation!

Unser neuer Leiter Facility Management: 
Werner Aregger.� Bild: zvg

Besonders freut es uns, dass wir die  
Familie Aregger auch ganz persönlich in 
unserer Mitte begrüssen dürfen. Werner 
Aregger wird gemeinsam mit seiner Frau 
und seinen beiden Kindern in die Haus-
wartwohnung im Pfarreizentrum Bruder 
Klaus einziehen. Damit wird er nicht nur 
unser Mitarbeiter, sondern auch ein Teil 
unserer lebendigen Gemeinschaft in  
Emmenbrücke.

Wir sind überzeugt, dass dieser 
Schritt wertvolle Impulse und Stabilität 
für unseren Pastoralraum bringt. Wir 
heissen Werner Aregger und seine Fami-
lie schon jetzt herzlich willkommen und 
freuen uns auf die bereichernde Zu-
sammenarbeit und das gemeinsame 
Unterwegssein.

Ana Fernández, Kirchenrätin Ressort Personal

Personelles

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Kirchgemeinde Emmen: Neues Dreijahresprojekt «Rosa World Wide»

Kindern Hoffnung schenken

Ab 2026 unterstützt die Kirchgemeinde 
Emmen während dreier Jahre den Verein 
«Rosa World Wide». Das Projekt wird 
am Sonntag, 8. März um 09.00 Uhr im 
Gottesdienst in der Pfarrkirche Gerliswil 
von Heidy Müller Bunge vorgestellt. 

Der Verein «Rosa World Wide» engagiert 
sich seit 14 Jahren für Waisen- und  
Halbwaisenkinder in Sikkim/Indien. Mit 
seinem Einsatz unterstützt der Verein 
rund 80 Kinder, welche dadurch ein Zu-
hause, Schulbildung, tägliche Mahlzeiten 
und medizinische Versorgung erhalten.

Die Mission ist es, Kindern aus ent-
legenen und benachteiligten Regionen 
Sikkims, Nepals oder Assam ein liebe-
volles Zuhause zu bieten, mit allem, was 
sie brauchen, um körperlich und seelisch 
gesund, gebildet und selbstbestimmt auf-
zuwachsen. Die meisten Kinder sind 
Halbwaisen. Viele haben ihre Mütter bei 
der Geburt verloren, und ihre Väter sind 
dem Alkohol verfallen, oft überfordert, 
arm und ohne Halt. Andere wurden von 
ihren Vätern verlassen, die auf der Suche 
nach Arbeit ins Ausland gingen – in die 
Emirate, nach Malaysia oder weiter. Sie 

kehrten nie zurück. Oft kam weder eine 
Nachricht noch eine Unterstützung. Es 
blieb einfach ein leerer Platz im Leben der 
Kinder. 

Die Kinder werden bis zum Ab-
schluss der Ausbildung individuell be-
gleitet. Dabei spielt es keine Rolle,  
welcher Religion oder Herkunft die  
Kinder angehören. Gegründet wurde das 

Projekt von einem tibetischen Mönch 
und der Obwaldnerin Heidy Müller 
Bunge, die das Kinderheim regelmässig 
besucht und eng mit den Kindern und  
Betreuenden verbunden ist. Ihr Herz 
schlägt dafür, jedem Kind Geborgenheit, 
genügend zu essen und eine echte Chance 
auf Zukunft zu schenken.

Heidy Müller Bunge

Yongten Gyatso Rinpoche, Abt des Kloster-Kinderheims mit Kindern.
� Bild: Ellen Lanz 

Weltgebetstagsliturgie in Rothenburg

Titelbild 2026 Nigeria: Ruhe für die Erschöpften, 
von Gift Amarachi Ottah.� © WDPIC

Am Freitag, 6. März um 19.30 Uhr sind 
alle Interessierten herzlich zur ökumeni-
schen Liturgiefeier zum diesjährigen 
Weltgebetstag ins Pfarreiheim Rothen-
burg eingeladen.

eh. Frauen aus Nigeria haben die dies-
jährige Liturgie zum Thema «Ich will 
euch stärken, kommt!» gestaltet. Ob-
schon es in Nigeria Frauen in wichtigen 
politischen, wissenschaftlichen und kul-
turellen Ämtern gibt, sind viele Rechte für 
Frauen noch nicht verwirklicht. Davon 
erzählen Frauen aus verschiedenen geo-
grafischen und sozialen Kontexten in der 
aktuellen Liturgie.

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Kirchgemeinde Rothenburg: Wahlen Kirchenrat und Rechnungskommission

Neue Gesichter in Kirchenrat und Rechnungskommission

Der Kirchenrat Rothenburg ist in stiller 
Wahl gewählt. Weil nicht mehr Kandida-
ten als freie Sitze zur Wahl standen, 
konnte die Urnenwahl vom 22. März ab-
gesagt werden. 

Der Kirchenrat darf zwei neue Personen 
in seinem Gremium begrüssen: Urs Eb-
nöther und Urban Müller. Sie ersetzen 
Andreas Borer und Wendelin Koch, die 
nicht mehr zur Wiederwahl antraten.  
Wir danken den beiden neuen Kirchen-
ratsmitgliedern ganz herzlich für ihre 
Bereitschaft, in unserem Gremium mit-
zuwirken und heissen sie herzlich will-
kommen! Das Kirchenratsgremium setzt 
sich für die nächste Legislatur somit wie 
folgt zusammen:

	− Urs Ebnöther, Präsident (neu)
	− Alex Lang, Kirchmeier (bisher)
	− Sibylle Langenauer, Kommunikation 
und Jugend (bisher)

	− Urban Müller, Infrastruktur (neu)
	− David Rüegsegger, Pastoralraumleitung 
(bisher, von Amtes wegen)

	− Margrit Schwander, Pfarreiheim
verwaltung (bisher)

Rechnungskommission
Die Wahl der Rechnungskommission 
fand bereits an der Kirchgemeindever-
sammlung vom 27. November 2025 statt. 
Regula Achermann-Gemperli stellte sich 
nicht mehr zur Wiederwahl. Ihre Nach-
folge tritt Patrizia Bühlmann-Müller an. 
Auch ihr gilt ein ganz herzliches Will-
komm und ein Dankeschön für ihre 
Bereitschaft zu dieser neuen Aufgabe!  
Die Rechnungskommission setzt sich für 
die nächste Legislatur somit wie folgt  
zusammen:

	− Thomas Saxer, Präsident (bisher)
	− Patrizia Bühlmann-Müller, Mitglied (neu)
	− Adrian Knüsel, Mitglied (bisher)

Die neue Legislatur des Kirchenrats und 
der Rechnungskommission beginnt am  
1. Juni 2026 und dauert bis am 31. Mai 
2030. Die offiziellen Verabschiedungen 
von Regula Achermann-Gemperli, And-
reas Borer und Wendelin Koch erfolgen 
in einer späteren Ausgabe des Chele-Info. 

Sibylle Langenauer, Kirchenrätin  
Ressort Kommunikation und Jugend

Rechnungskommission (v. l.): Adrian Knüsel, Patrizia Bühlmann-Müller, Thomas Saxer.
� Bilder: Andreas Borer

Kirchenrat Rothenburg (oben v. l.): Urban Müller, David Rüegsegger, Urs Ebnöther 
sowie (unten v. l.) Alex Lang, Sibylle Langenauer, Regula Blum (Protokollführerin), 
Margrit Schwander.

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
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Sonntag, 1. März
Kollekte: Fastenaktions-Projekt
09.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnis: Annelies Lustenberger
		  Anschliessend Wunder-Bar
09.00	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier mit Projektvorstellung 

Fastenaktion
		  Anschliessend Fastensuppe
		  Gedächtnisse: Hans-Ernst Ellenberger; 

Agatha und Josef Ottiger-Durrer
10.30	 St. Barbara	 Ökumenischer Gottesdienst
		  Gedächtnisse: Erwin Kaeslin-Schürmann; 

Maria Koch-Ammann
		  Mitwirkung: Cantus
		  Anschliessend Fastenzmittag
11.00	 Bertiswil	 Tauffeier
11.30	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission

Mittwoch, 4. März
09.15	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier
18.30	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 5. März
10.00	 Alp	 Eucharistiefeier 
14.00	 Bruder Klaus	 Krankensalbung
		  Mitwirkung: Seniorenchor
14.00	 St. Barbara	 Krankensalbung
		  Mitwirkung: Seniorenchor
		  Anschliessend Zobig im Pfarreiheim,  

organisiert vom Läbe 60plus
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnis: Elisabeth und Sebastian 

Schwander-Bucher

Freitag, 6. März – Weltgebetstag
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier
10.15	 Fläckematte	 Krankensalbung
18.00	 St. Maria	 Kreuzwegandacht der Italiener-Mission
19.30	 Gerliswil	 Kreuzwegandacht der Albaner-Mission
19.30	 Rothenburg	 Ökumenische Liturgie zum Weltgebets-

tag im Pfarreiheim

Samstag, 7. März 
Kollekte: Stiftung Contenti
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion
11.45	 Bertiswil	 Tauffeier
15.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Vietnamesen-Mission
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion
18.00	 Bruder Klaus	 Eucharistiefeier
		  Gedächtnisse: Pierre Ernst; Ruth Magron-

Portmann
18.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier

Sonntag, 8. März
Kollekte: Stiftung Contenti
06.00	 Bruder Klaus	 Eritreer – Gottesdienst
09.00	 Gerliswil	 Wortgottesfeier mit Kommunion 
		  mit Vorstellung Dreijahresprojekt  

«Rosa World Wide»
		  Gedächtnisse: Vreni Keller-Habermacher; 

Robi Galliker-Romano und Elise und 
Robert Galliker-Eggerschwiler;  
Marie und Heinrich Winkler-Zemp

		  Anschliessend Wunder-Bar
09.00	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier 
		  Gedächtnis: Jack Eschmann-Emmenegger
		  Mitwirkung: Lord Singers
		  Anschliessend Suppenessen Jubla Emmen
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  Dreissigster: Arturo Gomez
		  Gedächtnisse: Josef Ottiger-Fischer;  

Anna und Mathias Ottiger-Arnold
		  Mitwirkung: Barbarachor
11.30	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission
13.30	 Gerliswil	 Eucharistiefeier der Albaner-Mission

Mittwoch, 11. März
09.15	 Bruder Klaus	 Wortgottesfeier mit Kommunion
18.30	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission

Donnerstag, 12. März
18.00	 Bertiswil	 Eucharistiefeier
		  Mitwirkung: Liturgiegruppe

Freitag, 13. März
09.15	 St. Maria	 Eucharistiefeier 
10.15	 Fläckematte	 Wortgottesfeier mit Kommunion 
18.00	 St. Maria	 Kreuzwegandacht der Italiener-Mission
19.30	 Gerliswil	 Kreuzwegandacht der Albaner-Mission

Samstag, 14. März
Kollekte: Jubilate – Chance Kirchengesang (ausser Emmenfeld)
10.00	 Alp	 Wortgottesfeier mit Kommunion
15.30	 Emmenfeld	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  Kollekte: Sisters of Jesus
18.00	 Gerliswil	 Eucharistiefeier mit Abschluss  

Versöhnungsweg der 4. Klasse
		  Mitwirkung: Lord Singers
18.00	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion 
		  (siehe Box auf Seite 9)
		  1. Jahresgedächtnis:  

Lisbeth Lichtsteiner-Sager
		  Gedächtnisse: Hans Lichtsteiner-Sager; 

Josy Renggli-Sager 

Gottesdienste
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Sonntag, 15. März
Kollekte: Jubilate – Chance Kirchengesang (ausser St. Mauritius)
09.00	 Gerliswil	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  (siehe Box rechte Spalte)
		  Gedächtnis: Rudolf Burger-Blättler und 

verstorbene Familienmitglieder
		  Anschliessend Wunder-Bar
09.00	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier mit den Sisters of Jesus, 

Dreijahresprojekt der Kirchgemeinde 
Emmen

		  Kollekte: Sisters of Jesus
		  Anschliessend Austausch mit den Sisters 

of Jesus und Reisessen KAB
10.00	 St. Maria	 Eucharistiefeier der Italiener-Mission
10.30	 Bruder Klaus	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  (siehe Box rechte Spalte)
10.30	 St. Barbara	 Wortgottesfeier mit Kommunion
		  (siehe Box rechte Spalte)
		  Anschliessend Chelekafi
11.30	 St. Mauritius	 Eucharistiefeier der Portugiesen-Mission

Details zu den Gottesdiensten:
www.kath.emmen-rothenburg.ch/gottesdienste

Rosenkranzgebete wöchentlich
Montag	 15.00	 Schooswaldkapelle
Montag	 16.15	 Kapelle des Betagtenzentrums Alp
Dienstag	 17.00	 Pfarrkirche Bruder Klaus
Freitag	 08.40	 Pfarrkirche St. Maria
Freitag	 15.00	 Schooswaldkapelle
Freitag	 17.00	 Pfarrkirche St. Barbara
Sonntag	 13.00	 Marienkirche Bertiswil

Predigtreihe zum Sonnengesang 
des Franz von Assisi
Der Sonnengesang des heiligen Franz von Assisi ist eines 
der schönsten Gebete der christlichen Spiritualität. Er  
entstand um das Jahr 1225 in einer Zeit, in der Franz bereits 
schwer erkrankt und fast erblindet war. Trotz seiner Leiden 
fand er Worte tiefster Freude und Dankbarkeit. Der 
Sonnengesang ist kein blosses Naturgedicht, sondern ein 
theologischer Lobpreis: alles Geschaffene verweist auf den 
Schöpfer, der sich in seiner Güte offenbart. Im Verlaufe 
dieses Gedenkjahres gehen wir mit einer Predigtreihe auf 
die einzelnen Strophen des Sonnengesangs ein, und zwar 
als ein Weg des Glaubens.

In den Gottesdiensten am Samstag, 14. und Sonntag, 15. 
März werden wir uns in Gerliswil, Bruder Klaus und Rothen-
burg und am Sonntag, 22. März in St. Mauritius Gedanken 
machen zum Thema «Die Schöpfung als Lob Gottes». 
Herzliche Einladung!

Romeo Zanini, Diakon

Gottesdienste
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Bruder Klaus

Kollekten
	 31.1.	 Salvatorschule Nazareth� 307.77
	 7.2.	 Schweiz ForAfrika� 232.22

Hl. Familie Gerliswil

Taufe
	 22.2.	 Lorenzo Capra

Todesfälle
	 28.1.	 Carmen Fernandez Mira (1932)
	 1.2.	 Thilda Süess-Krummenacher 

(1932)
	 3.2.	 Julius Manfred Arnold (1946)
	 12.2.	 Eduard Schumacher (1930)

Kollekten
	 1.2.	 Salvatorschule Nazareth� 516.50
	 8.2.	 Schweiz ForAfrika� 306.40

St. Barbara

Todesfall
	 25.2.	 Rita Banz-Weber (1952)

Kollekten
	 25.1.	 Caritas Luzern� 219.20
	 1.2.	 Salvatorschule Nazareth� 696.43
	 8.2.	 Schweiz ForAfrika� 330.67

Winterkino
Mittwoch, 18. März, 19.30 
Pfarreisaal, Pfarreizentrum Gerliswil
Im Rahmen des Franziskus-Jahres 2026 zeigen 
wir einen Film über Franz von Assisi. Details 
dazu folgen im nächsten Chele-Info.

St. Maria

Todesfälle
	 30.1.	 Luis Manuel Rosas Pinto (1967)
	 10.2.	 Heinz Waller (1948)

St. Mauritius

Todesfall
	 18.2.	 Karl gen. Charly Koller (1937)

Kollekten
	 18.1.	 Fragile Suisse� 84.55
	 25.1.	 Caritas Luzern� 227.95
	 1.2.	 Salvatorschule Nazareth� 347.40
	 8.2.	 Schweiz ForAfrika� 112.35

Chronik
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Bruder Klaus

Pfarreizentrum Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1a
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 20
Hauswart/Sakristan: Robi Schmidlin

Grünzeug
Wer für das Palmbaum-/Palmstangen-
binden Schnittgut zur Verfügung stellen 
kann, melde sich bitte bei:
Robi Schmidlin, 079 676 86 14

Fastensuppe
Sonntag, 1. März, 10.30
Pfarrkirche Bruder Klaus
Siehe Beitrag auf Seite 13.

BibelTeilen
Dienstag, 3. März, 19.15
im Kafi metenand (Pfarrhausstube)
Thema: «Ängste haben mein Herz 
gesprengt»

Krankensalbung
Donnerstag, 5. März, 14.00
Pfarrkirche Bruder Klaus
Zum Empfang der Krankensalbung sind 
alle, die krank sind oder an den Gebrechen 
des Alters leiden, herzlich eingeladen. Die 
Feier wird vom Seniorenchor musikalisch 
mitgestaltet. Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein im Dorothee-Saal.

Blauring Riffig
Spaghetti-Plausch
Sonntag, 8. März, 17.30
Dorothee-Saal

Jass-Nachmittag
Mittwoch, 11. März, 13.30–16.30
Pfarreizentrum Bruder Klaus
Alle sind herzlich zum Jassen eingeladen. 
Kaffee und Kuchen werden offeriert.

Mittagstisch
Dienstag, 17. März, 12.00
Dorothee-Saal
Anmeldung bis Donnerstag, 12. März an 
das Sekretariat der Emmer Pfarreien: 
041 552 60 20 oder
sekretariat@kath.emmen-rothenburg.ch

Hl. Familie Gerliswil

Pfarreizentrum Hl. Familie Gerliswil
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 20
Hauswart: Roland Forrer
Sakristan: Thomas Bosshard

Grünzeug
Wer für das Palmbinden Schnittgut zur 
Verfügung stellen kann, melde sich bitte 
bei: Thomas Bosshard, 077 448 32 82

Lord Singers Emmen
Chorprobe
Freitags, 20.00–22.00
Pfarreizentrum Gerliswil
Schnuppern jederzeit möglich
Weitere Auskunft: 076 589 73 76

Wunder-Bar
Sonntag, 1., 8. und 15. März
Begegnungsraum Pfarreizentrum
Nach dem Gottesdienst lädt die Wunder-
Bar zum Verweilen ein.

Mittagstisch
Donnerstag, 5. März, 12.00
Pfarreizentrum Gerliswil
Achtung: Der Mittagstisch wurde vom  
12. März auf den 5. März vorverschoben.

Projekt «Rosa World Wide»
Sonntag, 8. März, 09.00
Pfarrkirche Hl. Familie Gerliswil
Siehe Beitrag auf Seite 6.

Frauengemeinschaft Gerliswil
Seniorenbühne
«Paket im Aaflug»
Mittwoch, 11. März, 14.00
Pfarreizentrum Gerliswil
Siehe Beitrag auf Seite 13.

St. Maria

Pfarreizentrum St. Maria
Seetalstrasse 18
6020 Emmenbrücke
Reservationen: 041 552 60 36
Hauswart/Sakristan: Roger Amstutz

Mittagstreff St. Maria
Lotto
Donnerstag, 5. März, 14.00
Pfarreizentrum St. Maria
Anmeldung bis Montag, 2. März an das 
Sekretariat der Pfarreien Emmen: 
041 552 60 20 oder
sekretariat@kath.emmen-rothenburg.ch

Dem Ostergeheimnis auf der Spur
Samstag, 14. März, 17.00
Pfarrkirche St. Maria
Anlass für Kinder, Eltern und alle Interes-
sierten. Siehe Beitrag auf Seite 15.

Pro Senectute
Fitgym (Allround)
Jeden Dienstag, 09.00–10.00
Pfarreizentrum St. Maria
Die verschiedenen Übungen fördern Kraft, 
Beweglichkeit, Koordination, Gleich-
gewicht und Ausdauer. Der Einstieg ist 
jederzeit ohne Anmeldung möglich.
Kontakt: Christel Gysin, 076 579 12 64

Emmer Pfarreien
Bruder Klaus, Hl. Familie Gerliswil, 
St. Maria, St. Mauritius
Schulhausstrasse 4
6020 Emmenbrücke 
041 552 60 20
sekretariat@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sekretariat
Karin Köchli, Rita Kumschick,  
Sandra Mollet, Lisbeth Scherer,  
Brigitte Steiner
Mo bis Fr: 08.00–11.30/13.30–17.00

Agenda



12

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34
6023 Rothenburg 
041 280 13 28
pfarrei.rothenburg@
kath.emmen-rothenburg.ch

Sekretariat
Esther Häfliger, Monika Wigger
Mo, Fr: 13.30–17.00
Di, Mi, Do: 08.00–11.00

Sakristanin Pfarrkirche St. Barbara
Margita Gjeraj, 076 519 26 28

St. Barbara

Pfarreiheim Rothenburg
Flecken 34
6023 Rothenburg
Reservationen: 
Margrit Schwander, 041 281 00 15
Hauswart:
Martin Kaufmann, 079 348 72 90

Läbe 60plus 
Vollmondwanderung 
Dienstag, 3. März, 17.00
Sempach – Eich, auf dem Römerweg
Details gemäss Aushang.
Leitung: Lisa Meier, 079 308 25 30

Läbe 60plus
Krankensalbung
Donnerstag, 5. März, 14.00
Pfarrkirche St. Barbara
Die Feier wird von Pater Christian Lorenz 
und Domherr Benno Graf gestaltet und 
vom Seniorenchor gesanglich begleitet. 
Anschliessend lädt Läbe 60plus zum ge-
meinsamen Zvieri – spendiert von der 
Kirchgemeinde – ins Pfarreiheim ein.

Zweimonatslied März/April
«Hoffen wider alle Hoffnung»
Sonntag, 8. März, 10.30
Pfarrkirche St. Barbara
Der Barbarachor lädt ab 10.15 zum Mit-
singen ein.

Läbe 60plus 
Wanderung gemütlich
Dienstag, 10. März
Rundwanderung an Kraftorten am Soppen-
see. Mit Mittagessen.
Details gemäss Aushang.
Leitung: Joe Haslimann, 078 740 59 01

Läbe 60plus
Mittagstisch
Donnerstag, 12. und 26. März, 12.15
Fläckematte 
Mittagessen inkl. Getränke: 21 Franken,
anschliessend gemütliches Beisammen-
sein, Jassen. Kontakt:
Pia Schärli, 041 280 27 07
Ruth Tanner, 041 250 40 62

Frauenbund Rothenburg
Kochen ohne Grenzen
Samstag, 14. März, 10.30 bis ca. 14.00
Schulküche Schulhaus Lindau
Lernen Sie die chinesische Küche kennen.
Isabelle und Zhimin leben seit vielen Jah-
ren in der Schweiz, lieben es aber, ihre 
Mahlzeiten so zuzubereiten, wie sie es als 
Kinder gelernt haben. Ausnahmsweise  
kochen wir am Mittag. 
Kosten Mitglieder/Nichtmitglieder: 
30 Franken/35 Franken
Anmeldung bis 7. März an: Irma Heggli, 
041 280 71 83, irma.heggli@bluewin.ch

Läbe 60plus – Vorankündigung
Zweitagesfahrt nach St. Gallen
Mittwoch/Donnerstag, 20./21. Mai
Anmeldungen bis 15. April an:
Anita Steiner, 041 280 06 39 oder
a.steiner@datazug.ch

Läbe 60plus – Vorankündigung
Miniferien
Montag, 29. Juni bis Freitag, 3. Juli 
Mellau im Bregenzer Wald
Anmeldung ab sofort an: Hugo Blaser, 
041 280 19 oder 079 699 20 01

St. Mauritius

Pfarreizentrum St. Mauritius
Kirchfeldstrasse 10
6032 Emmen
Reservationen: 041 552 60 17
Hauswart/Sakristan: Hubert Bühler

Grünzeug
Wer für das Palmbinden Schnittgut zur 
Verfügung stellen kann, melde sich bitte  
bis 24. März bei: 
Hubert Bühler, 041 552 60 17

Jubla Emmen
Suppenessen
Sonntag, 8. März, ab 10.30
Pfarreizentrum Emmen
Siehe Beitrag auf Seite 15.

Frauenbund Emmen
Jass- und Spielenachmittag
Mittwoch, 11. März, 14.00
Pfarreizentrum Emmen
Zum gemütlichen Nachmittag ist keine 
Anmeldung erforderlich.

Projekt «Sisters of Jesus»
Sonntag, 15. März, 09.00
Pfarrkirche St. Mauritius
Zum dritten und letzten Mal wird das  
Projekt «Sisters of Jesus» im Gottesdienst 
vorgestellt und mit der Kollekte sowie 
einem Beitrag der Kirchgemeinde Emmen 
unterstützt.

KAB Emmen
Reisessen
Sonntag, 15. März, 11.00
Pfarreizentrum Emmen
Siehe Beitrag auf Seite 15.

Fastenzmittag 
in Rothenburg
Sonntag, 1. März
Nach dem ökumenischen Gottes-
dienst zur Fastenzeit sind alle herz-
lich zum Zmittag ins Pfarreiheim ein-
geladen. Die Apérogruppe kocht für 
Sie. Der freiwillige Unkostenbeitrag 
geht vollumfänglich an das Fasten-
aktions-Projekt in Kolumbien.

Agenda
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Bruder Klaus

Vorstellung Projekt Fastenaktion und Fastensuppe

Hl. Familie Gerliswil

«Paket im Aaflug»

Am Mittwoch, 11. März um 14.00 Uhr besucht uns die 
Seniorenbühne Luzern im Pfarreizentrum Gerliswil. Jedes Jahr 
freuen wir uns auf viele Besucherinnen und Besucher, welche 
die Sitzreihen erwartungsvoll füllen. Die Vorfreude auf das 
Kommende ist spürbar. 

Die Schauspieler spielen einen Schwank von Martin Weber mit 
dem Titel «Paket im Aaflug». Die Handlung dreht sich um die 
Schliessung von Postfilialen. Der jüngste Clou: Eine Paket-
drohne. Mit der neusten Technologie sollen Pakete mittels einer 
Drohne zugestellt werden. Um diese «Errungenschaft» medien-
wirksam umzusetzen, hat sich hoher Besuch angekündigt. Der 
Post-CEO mit seiner Assistentin will deshalb ein Paket heran-
fliegen lassen. Doch es kommt nicht so wie gewünscht. War die 
Schliessung der Postfiliale doch keine gute Idee?

Es gibt viel zu lachen, bis sich alles in Wohlgefallen auf-
gelöst hat. Den Nachmittag schliessen wir mit unserem legen-
dären Kuchenbuffet ab. Unsere Bäckerinnen legen sich jeweils 
mächtig ins Zeug und überraschen uns mit feinen Kreationen. 
Bei Kaffee und Kuchen bleibt genug Zeit, um miteinander  
zu plaudern. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Der Eintritt 
kostet 12 Franken.

Yvonne Furger, Co-Präsidentin FG GerliswilAlter spielt keine Rolle. Theater schon.� Bild: C. Buob

Im Gottesdienst vom Sonntag, 1. März, 
10.30 Uhr wird durch Mitglieder des 
Pfarreirats Bruder Klaus das diesjährige, 
vom ganzen Pastoralraum gemeinsam 
mitgetragene Projekt «Ernährung und 
Rechte für ein gutes Leben» im süd-
amerikanischen Kolumbien vorgestellt. 
Anschliessend lädt der Pfarreirat zu einer 
währschaften Fastensuppe ein. Die 
Kirchenkollekte und der Erlös dieser 
Fastensuppe kommen ebenfalls dem er-
wähnten Projekt zugute. Wir freuen uns 
auf eine rege Beteiligung im Gottesdienst 
und beim gemeinsamen Suppenzmittag.

Pfarreirat Bruder Klaus, Markus Käch Suppe essen und spenden.� Bild: Regula Meier

Pfarreien
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St. Barbara

Medialer Quantensprung in der Kirche St. Barbara

St. Barbara

Einladung zur GV des Frauenbundes
Donnerstag, 19. März 2026, im Pfarreiheim
18.00 Uhr Einkehrzeit in der Pfarrkirche
19.00 Uhr Nachtessen und Generalversammlung im Pfarreiheim

Traktanden
  1.	 Begrüssung
  2.	 Wahl der Stimmenzählerinnen
  3.	 Protokoll der Generalversammlung 2025
  4.	 Jahresbericht 2025
  5.	 Jahresrechnung 2025 und Budget 2026 des Frauenbundes mit Untergruppen
  6.	 Revisorinnenbericht
  7.	 Verabschiedungen
  8.	 Wahlen
  9.	 Anträge
10.	 Verschiedenes

Das Protokoll der GV 2025 liegt im Schriftenstand der Pfarrkirche zur Einsicht auf oder ist unter 
www.frauenbund-rothenburg.ch nachzulesen. Allfällige Anträge sind schriftlich bis zum 5. März 
beim Präsidium einzureichen. Es werden keine persönlichen Einladungen versandt. 
Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen.

Anmeldungen bis 12. März an: anlaesse@frauenbund-rothenburg.ch oder
www.frauenbund-rothenburg.ch > Unser Programm > Veranstaltungen > Generalversammlung Newsletter abonnieren

Gottesdienste, Andachten, Gedenkfeiern 
und viele andere Anlässe gewinnen an 
Lebendigkeit, Authentizität, Empathie 
und Vielfältigkeit durch den Einsatz von 
Bildern, Videos usw. Dies wird in der  
Kirche St. Barbara seit Jahren genutzt.  
Die Leinwandprojektion, bereits 20 Jahre 
im Einsatz, genügte den heutigen An-
forderungen nicht mehr. Ausfälle wurden 
häufiger und ein zuverlässiger Einsatz 
konnte nicht mehr garantiert werden. 
Deshalb wurde die Anlage durch Geräte 
der neusten Technologie ersetzt. So 
wurde ein LED-Grossbildschirm (Video-
wall) in der bemerkenswerten Grösse von 
162 Zoll (dies entspricht ca. 360 × 200 cm), 
installiert.

LED macht’s möglich
Die neuste LED-Technologie bietet eine 
hohe Helligkeit mit viel Kontrast. Die 

hohe Auflösung ermöglicht eine scharfe 
und brillante Bildwiedergabe und die  
bisherige störende Beeinträchtigung des 
Bildes durch direkte Sonneneinstrahlung 
fällt weg. Der Ersatz der Leinwand-
projektion durch einen LED-Screen darf 
als Quantensprung bezeichnet werden. 

Mediales Erlebnis in der Kirche
Die bestechende, brillante und scharfe 
Wiedergabe von Bildern, Videos, Texten 
usw. werden die Kirchenbesucher und 
-besucherinnen bestimmt begeistern. Sie 
werden neue mediale Erlebnisse erfahren 
dürfen. So eignet sich das neue Medium 
hervorragend, auch ausserhalb von 
Gottesdiensten, für Informationen, Hin-
weise und Rückblenden auf wichtige  
Ereignisse. Freuen Sie sich darauf.

Walter Muther, Projektleiter

Die Videowall ist bei Nichtgebrauch 
hinter der roten Wand versteckt. Bei 
Verwendung wird sie an zwei Stahlseilen 
hochgezogen.� Bild: W. Muther

Pfarreien
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St. Mauritius

Fastenessen mit Jubla und KAB Emmen

St. Maria

Dem Ostergeheimnis auf der Spur

Suppenessen
Das Suppenessen der Jubla findet in diesem Jahr am 
Sonntag, 8. März statt, nicht wie gewohnt am Kar-
freitag. Nach dem Sonntagsgottesdienst mit den 
Lord Singers Emmen wird ab 10.30 Uhr im Pfarrei-
zentrum Emmen eine feine, mit Liebe gemachte 
Fastensuppe serviert. 

Reisessen
Am Sonntag, 15. März um 11.00 Uhr lädt die KAB 
Emmen zum alljährlichen Reisessen ein. Davor  
wird die Möglichkeit geboten, sich mit den Ordens-
schwestern der Sisters of Jesus auszutauschen,  
welche auch im Sonntagsgottesdienst dabei sein 
werden. Die Sisters of Jesus wirken seit 1983 in 
Nordindien und arbeiten mit den ärmsten Men-
schen, insbesondere mit Frauen und Kindern. Sie 
setzen sich für Bildung, Gesundheitsversorgung und 
spirituelle Begleitung ein.

Rita KumschickDie Jubla lädt dieses Jahr früher zum Suppenessen ein.� Bild: freepik

Die Raupe, die sich verpuppt und zum 
Schmetterling wird: Dieser Wandel gilt 
in der Kirche als Sinnbild für Leben,  
Sterben und Auferstehen. Mit Kindern, 
ihren Eltern, Grosseltern und allen Inte-
ressierten gehen wir diesem Wandel in 
einer kirchlichen Feier auf die Spur: am 
Samstag, 14. März, 17.00 bis 18.00 Uhr 
im Pfarreizentrum und in der Pfarrkirche 
St. Maria.

Basilius, ein Kirchenlehrer aus dem  
4. Jahrhundert, vergleicht die Ver-
wandlung der Raupe in einen Schmetter-
ling mit der Auferstehung Jesu. Die Raupe 
steht für das Leben, das in vollen Zügen 
gelebt wird. Aber der Raupe drohen auch 
Gefahren wie Krankheit, Mangel an Nah-
rung und Fressfeinde. Die Verpuppung 
am Ende des Raupendaseins ist ein 
scheinbarer Tod. Doch nur scheinbar, 
denn die Raupe wandelt sich in einen 
Schmetterling, der von Blume zu Blume 
tanzt. Der scheinbar mühelose Flug des 

Schmetterlings symbolisiert die Los-
lösung vom Materiellen, die Freiheit der 
Seele.

In unserer Feier entdecken wir zu-
sammen mit den Kindern vielfältigen 
Wandel. Wir backen Schmetterlings-Brot 
und erleben den Wandel von Teig zu 
einem Osterbrot, kunstvoll geformt als 
Schmetterling. In der Kirche spüren wir 
dem Lebenszyklus des Schmetterlings 

nach. Im Gedenkjahr des heiligen Fran-
ziskus danken wir Gott in Lied und Gebet 
für die wunderbare Schöpfung, für Leben, 
Sterben und Wandel in neues Leben. Zum 
Schluss teilen wir miteinander Oster-
Schmetterlings-Brot. Es laden euch alle 
herzlich ein: 

Heidi Wingeier, Nicole Lampart-Grab,  
Markus Kappeler, Peter Barmet,  
Tosca Wildhaber, Romeo Zanini

Willkommen zur Familienfeier zum Thema «Wandel».� Bild: Pixabay

Pfarreien
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Hinweise für den  
überpfarreilichen Teil:  
Kantonales Pfarreiblatt 
c/o Kommunikationsstelle  
der röm.-kath. Landeskirche  
des Kantons Luzern  
Abendweg 1, 6006 Luzern 6
041 419 48 24/26, info@pfarreiblatt.ch

Impressum

Offizielles Pfarreiblatt der  
Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
Erscheint 19 Mal im Jahr  

Herausgeberinnen: 
Kirchgemeinde Emmen 
Schulhausstrasse 4 
6020 Emmenbrücke

Kirchgemeinde Rothenburg
Flecken 34
6023 Rothenburg

Redaktion: 
Esther Häfliger/Sandra Mollet
chele-info@kath.emmen-rothenburg.ch

Bilder:
Pfarreiblattarchiv, falls nicht anders 
erwähnt 

Druck und Versand: 
Brunner Medien AG  
Arsenalstrasse 24, 6010 Kriens
www.bag.ch

Worte auf den Weg

Die Zukunft gehört denen, die 
die Möglichkeiten erkennen, 
bevor sie offensichtlich sind.

Oscar Wilde (1854–1900), 
irischer Schriftsteller

Bild: F. Stadler


